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Eine tolle Saison schließt an glänzende Vorausgegangene an.
Wie in der Saison zuvor erreichten unsere Aktiven in der Medaillenbilanz der österreichischen Meisterschaften von der Jugend bis zur allgemeinen Klasse die meisten Medaillen aller Vereine! Zwar wurden 4 weniger als im Vorjahr erkämpft (21 statt 25), aber uns blieb ein Vorsprung von 2 Stück auf den nächsten Verfolger. Und seit dem Jahr 2000 wurde bereits der 9. Staatsmeistertitel errungen! Hauptverantwortlich dafür die Herrensäbelmannschaft, die bereits zum 4.Mal in Folge siegreich blieb. 

Robert Blaschka verteidigte seinen EM-Titel bei den Senioren in Moskau erfolgreich, nachdem er schon den Probegalopp, den steirischen Panther in der allgemeinen Klasse gewonnen hat. Arnulf May wurde österreichischer akademischer Meister, Barbara Koppenwallner holte gleich 3 Siege - bei den offenen Akademischen, beim steirischen Panther und beim Europaturnier! Trotzdem sind wir weit davon entfernt, uns jetzt für die Besten zu halten, noch bleibt viel Arbeit um auch in der einstigen Paradedisziplin Herrenflorett als auch generell International wieder den Anschluss zu erreichen.

Durch den Schulcup gereift, konnten unsere Anfänger sensationelle Resultate bei ihren ersten internationalen Wettkämpfen erkämpfen. So ein Ersteinsteiger war Christoph Eberl, Jugend C, der sich in seinen ersten 4 Turnieren gleich 3x aufs Podium focht und dabei jeweils zwischen 5 - 7 Gegner in der Direkten zu bezwingen hatte. Ebenfalls zur Jugend C angehörig Maj Brit Bernhardt, in Österreich ganz an vorderster Front: bei den ÖM ihrer Altersklasse Sieg im Degen, Silber im Florett und Säbel. Dass hier ein ganzes Team heranreift, bewiesen einerseits Karoline Deutschmann, Jugend B, mit durchwegs Finalplätzen und 2 Medaillen bei der ÖM als auch Lukas Zlattinger, Roland Stelzer, Rüdiger Hochstätter, weitere Finalisten österreichischer Ranglistenturniere.

Für die internationalen Resultate war wieder unsere Beste, Barbara Koppenwallner zuständig. Sie verteidigte ihre Nummer 1 Position in Österreich souverän, holte 5x Weltcuppunkte, war in Athen dabei sogar unter den besten 32. Wenn es einen Wermutstropfen gibt, dann die verlorene Staatsmeisterschaft, was aber nach bereits 6 errungenen Titeln verschmerzbar ist. Bei der EM in Frankreich reichte es zum 26.Platz nach 3 Siegen in der Vorrunde, bei der WM in Lissabon zum 47. Ebenfalls bei der WM, und zwar bei den Juniorinnen, Steffa Weikhard, die eine krankheitsbedingte schwierige Saison hinter sich hat. Auch sie erfocht in Conegliano bei der WM in der Vorrunde 3 Siege um dann in der Direkten 64 zu scheitern.

Der Höhepunkt in der allgemeinen Klasse setzte unsere Herrensäbelmannschaft: 4 Staatsmeistertitel in Folge ! Dabei wird es zunehmend schwieriger die Mannschaft zusammen zu bekommen. Harald Kreiger arbeitet zur Zeit in Ostdeutschland, Arnulf May in Villach und jetzt ist der 3., Florian Mangge in Wien beim Bundesheer! Die österreichische Rangliste wird weiterhin vom Duo Harald/Arnulf dominiert: 1. und 2. Platz, und dass obwohl sie das letzte Turnier der Saison, den Europapokal schwänzten!

Solide überhaupt unser Damenteam: in allen 3 Waffen auf dem Podium. Und neben Barbara erreichten auch Steffi Stoschitzky (2. beim Europaturnier, 2. Ingolstadt, wurde im Laufe der Saison immer stärker), Judith Mareich, Steffa Weikhard und Inga Bernhardt Finalrunden österreichischer Turniere, was sich in guten Ranglistenplätzen niederschlug. Eine Finalrunde die auch unser Oldie Robert Blaschka mit nunmehr 45 Jahren holte. Bei den akademischen Meisterschaften in Wien! Als Vorbereitungsturnier für seine Senioren - EM in Moskau. Wo er dann auch seinen vor 2 Jahren geholten Titel im Florett erfolgreich verteidigte! Ein Finalist, aber leider ohne Punkte war Síegfried Sauseng, 3. beim steirischen Panther! 4 Tage zuvor wurde nämlich unser Turnier aus dem Ranglistenkalender gekippt, weil die Besten nach Bonn zum WC fuhren um dort dann gerade mal 2x64 zu erreichen. Und auch sein Finalplatz in Ingolstadt zählte nicht zur Rangliste, brachte aber viel Selbstvertrauen wieder.

Bleibt bei unseren Betrachtungen noch die Junioren/Kadettengruppe über. Die sich eigentlich nur auf die Kadetten reduziert. Denn außer unserer Steffa hatten wir in dieser Saison keine weiteren Aktiven bei den Junioren die nachhaltig Spitzenergebnisse bringen konnten. Bei den Kadetten finden wir einige Namen unserer Aktiven im Vorderfeld. Inga Bernhardt verteidigte ihren Säbeltitel bei der ÖM erfolgreich und holte noch weitere 3 Podiumsplätze, Victoria Stelzer focht bis zuletzt im Degen um die WM-Quali dieser Altersklasse, letztlich entschied wahrscheinlich die Fehlentscheidung nicht in Feldkirch gestartet zu sein. Sie blieb auf Platz 4 sitzen, ein Platz den auch Elisabeth Schnopfhagen im Florett belegte, wenn auch punktmäßig doch distanzierter als Victoria. Und auch so manche Überraschung gab’s: der Säbeltitel bei den Burschen in der Mannschaft, die Silbernen in dieser Waffe für Victoria und Alexander Blaschka.

ÖM 2003 Die Medaillengewinner
allgemeine Klasse (1/1/5)
Gold: Herrensäbel-Mannschaft (Harald Kreiger, Florian Mangge, Arnulf May, Siegfried Klinger)

Silber: Barbara Koppenwallner (Florett)

Bronze: Harald Kreiger (Säbel), Arnulf May (Säbel), Damenflorett/Degen/Säbel-Mannschaft (Inga Bernhardt (Sä), Ingrid Fabianek (Dg/Sä), Barbara Koppenwallner (Fl/Dg), Judith Mareich (Fl/Sä), Victoria Stelzer (Dg), Steffi Stoschitzky (Dg/Sä), Steffa Weikhard (Fl)

Junioren (-/1/2)
Silber: Damendegen-Mannschaft (Inga Bernhardt, Rebecca Neubacher, Elisabeth Schnopfhagen, Victoria Stelzer)

Bronze: Inga Bernhardt (Säbel), Damenflorett-Mannschaft (Inga Bernhardt, Elisabeth Schnopfhagen, Victoria Stelzer)

Kadetten (2/2/1)
Gold: Inga Bernhardt (Säbel), Herrensäbel-Mannschaft (Alexander Blaschka, Lukas Lerchner, Korbinian Stelzer, Lukas Zlattinger)

Silber: Victoria Stelzer (Säbel), Alexander Blaschka (Säbel)

Bronze: Damenflorett-Mannschaft (Inga Bernhardt, Eugenia Scharowa, Elisabeth Schnopfhagen, Victoria Stelzer)

Jugend B (-/1/2)
Silber: Karoline Deutschmann (Säbel)

Bronze: Karoline Deutschmann (Florett), Maj Brit Bernhardt (Säbel)

Jugend C (1/3/-)
Gold: Maj Brit Bernhardt (Degen)

Silber: Maj Brit Bernhardt (Florett/Säbel), Christoph Eberl (Florett)

Die Medaillenverteilung 2004

	
	
	Gesamt
	G
	S
	B

	1
	StLFC Graz
	22
	4
	8
	10

	2
	FTS Dornbirn
	19
	5
	7
	7

	3
	AFC Salzburg
	15
	6
	4
	5

	4
	FU Mödling
	15
	3
	5
	7

	5
	FK Treibach
	11
	4
	2
	5

	6
	FU Linz
	11
	1
	5
	5

	7
	FK Villach
	10
	4
	2
	4

	8
	KAC
	10
	3
	2
	5

	9
	SF Tirol
	8
	4
	2
	2

	10
	Balmung Wien
	8
	4
	1
	3


